
seltechnologie in volkswirtschaftlicher Breite zur Erhöhung der Produktivität 
durch Automatisierung von Arbeits- und Informationsprozessen und zur Sen
kung des Rohstoff- und Materialverbrauchs;
- Entwicklung und effektiver Einsatz hochveredelter chemischer und metall
urgischer Werkstoffe und silikatischer Rohstoffe sowie Einführung materialspa
render Technologien und Konstruktionen zur Verbesserung des Masse-Lei- 
stungs-Verhältnisses;
- Steigerung der Produktivität und Erhöhung des qualitativen Niveaus volks
wirtschaftlich wichtiger Maschinen, Geräte und Anlagen für die Rationalisie
rung und den devisenrentablen Export auf der Grundlage arbeitszeit-, energie- 
und materialsparender Be- und Verarbeitungstechnologien bei umfassender An
wendung von Industrierobotern sowie durch den Einsatz leistungsfähiger Meß- 
und Prüftechnik;
- Entwicklung hochwertiger und kostengünstiger Konsumgüter in ausgezeich
neter Qualität und guter Formgestaltung entsprechend dem Bedarf der Bevöl
kerung und dem devisenrentablen Export, einschließlich der erforderlichen 
niveaubestimmenden Baugruppen und Vorstufenerzeugnisse;
- Erhaltung, Förderung und Wiederherstellung der Gesundheit durch wirk
same Beiträge der medizinischen Forschung zur Gesunderhaltung und zur Auf
klärung von Ursachen und Bedingungen für Krankheiten sowie Bereitstellung 
der notwendigen hochwirksamen Arzneimittel und leistungsfähigen medizini
schen Technik;
- Erhöhyng des qualitativen Niveaus und Senkung des Aufwandes im Woh- 
nungs- und im Industriebau durch Einführung effektiver Lösungen, insbeson
dere für die Modernisierung von Altbauwohnungen und Rekonstruktionsmaß
nahmen im Industriebau, sowie von neuen Erzeugnissen für den Ausbau und 
die Ausstattung von Wohnbauten;
- Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und der Produktion mit 
Rohstoffen der eigenen Land- und Nahrungsgüterwirtschaft durch Leistungs
steigerung der Pflanzen- und Tierproduktion auf der Grundlage fortgeschritte
ner Erkenntnisse der Biowissenschaften, einschließlich der Gentechnologie.

Die strategische Vorlaufforschung in der Akademie der Wissenschaften der 
DDR, den Universitäten und Hochschulen und in den Kombinaten ist auf diese 
Hauptrichtungen auszurichten und dazu die Zusammenarbeit der Forschungs
und Entwicklungseinrichtungen der Kombinate mit der Akademie der Wissen
schaften und der Hochschulforschung weiter zu vertiefen. Es sind solche wissen
schaftlichen und wissenschaftlich-technischen Ergebnisse zu erzielen, mit denen 
ein Höchstmaß an Effektivität und Qualität im Reproduktionsprozeß erreicht 
und auf entscheidenden Gebieten der fortgeschrittene internationale Stand mit
bestimmt werden kann. Dazu ist, beginnend bei der Aufgabenstellung, eine 
Atmosphäre des Wettstreits um höchste schöpferische Leistungen zu schaffen.
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